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Informationen der Bundesanstalt für Arbeitsschutz über Drucker und Kopierer  

Die Bundesanstalt für Arbeitsschutz weist in einer neuen Veröffentlichung darauf hin, dass 

Drucker und Kopierer keine wartungsfreien Geräte sind. 

„Drucker setzen im Normalbetrieb vor allem Papierstaub frei, Tonerbestandteile 

kaum“, heißt es in dem Bericht. 

Ein Merkblatt, das über den sicheren Umgang mit den Geräten informiert, enthält den 

Hinweis: 

„Aufgearbeitete Tonerkartuschen sollten folgender Norm entsprechen: DIN 33870 

„Bürogeräte -Anforderungen und Prüfungen für die Aufbereitung von gebrauchten 

Tonermodulen für elektrofotografische Drucker, Kopierer und Fernkopierer“. 

Unsere Virgin-Recyling-Toner, entsprechen den Fertigungsmethoden bzw. Test- und 

Prüfverfahren der DIN 33870-1 bzw. 33870-2. 

Grundsätzlich arbeiten wir jedoch nach einem höheren Qualitätsstandard, als die DIN 33870 

vorgibt. So benutzen wir z.B. für unsere Virgin-Rebuilt-Tonerkassetten als Leergut nur Virgin 

Ware, das heißt, die OEM Ware wird nur einmalig recycelt. Die DIN 33870 erlaubt jedoch, 

ein Produkt bis zu viermal zu recyceln. 

Alle von uns verwendeten Toner sind bereits durch den Inverkehrbringer nach den Richtlinien 

gemäß Artikel 31 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 [REACH-VO] qualifiziert und 

vorschriftsmäßig auf die Einhaltung von Gesundheit und Arbeitssicherheit relevanten 

Standards überprüft. Die Ergebnisse bestätigen, dass die Toner keine als gefährlich 

eingestuften Substanzen enthalten. Für jedes unserer Produkte steht ein Sicherheitsdatenblatt 

zur Verfügung, das wir gerne an Sie weitergeben. 

 

Auch die Nachhaltigkeit wird in der Veröffentlichung angesprochen. Dass 

Wiederverwendung die effektivste Art des Umweltschutzes darstellt, muss sicher nicht weiter 

definiert werden 

 


